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Nachrichten

Korrektur

RHEINE. In der Pressemittei-
lung der Apothekerkammer
Westfalen-Lippe zum 80. Ge-
burtstag von Apotheker Pe-
ter Schöning war leider ein
Fehler: Es stimmt zwar, dass
Sohn Frederik Schöning in
die Fußstapfen seines Vaters
getreten ist, jedoch nicht –
wie von der Kammer ge-
schrieben – als Inhaber der

Adler-Apotheke. Richtig ist:
Die Adler-Apotheke, die Pe-
ter Schöning elf Jahre lang
gemeinsam mit Heribert
Kuhlmann betrieben hatte,
wurde vor gut drei Jahren in
Gänze von Alexa Koopmei-
ners übernommen. Die
Kammer bittet in einem
Schreiben darum, diesen
Fehler zu entschuldigen.

Adler-Apotheke und Peter Schöning

Zum Fischessen an Veil-
chendienstag trafen sich 70
Mitglieder und Gäste des
Heimatvereins im Heimat-
haus. Bei Lachs, Aal und Fo-
relle, Krabben, Hering und
Makrele aus dem Fischer-
dorf Urk am Ijsselmeer mar-
kierte das Treffen den Über-
gang von der Karnevalszeit
zur Fastenzeit, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung. Die
Frauen des Service-Teams
des Heimatvereins hatten
zuvor die Tenne hergerichtet

und dekoriert. Mit einem
bunten Blumenstrauß be-
dankte sich der Vorsitzende
Manfred Konietzko bei
Mechthild Eilinghoff und
Betty Hasslöwer für die Ar-
beit. Auch im kommenden
Jahr soll die Tradition an
Veilchendienstag aufrechter-
halten werden. Dann be-
ginnt das 150. Jubiläums-
jahr des Heimatvereins, das
angemessen gefeiert werden
soll, kündigt der Heimatver-
ein an. Foto: Heimatverein

Fischessen an Veilchendienstag

-ach- RHEINE. An den zehn
„Briefkästen“ kleben noch
Namensschildchen, aber die
Sitzgruppe ist leer, alle Bü-
cher stehen unangetastet im
Regal und niemand spielt mit
der kleinen Kinderküche
oder dem Spielzeug, das in
Kisten und Kästen bereit-
steht. Viele Jahre lang wur-
den in dem gemütlichen
Blockhaus mit eigenem
Spielplatz Kinder der Wadel-
heimer Wichtelgruppe des
Jugend- und Familiendiens-
tes (JFD) betreut, aber wegen
geringer Nachfrage pausiert
die Gruppe. In diesem Jahr
möchte der JFD noch einen
Versuch unternehmen, das
einst so beliebte Betreuungs-
angebot in Wadelheim, eben-
so wie im Atrium Bildungs-
haus in Mesum, wieder auf-
leben zu lassen. „Aber bisher
sieht es leider nicht danach
aus, es gibt nicht genug An-
meldungen“, berichtet Inga
Kroening, Fachbereichslei-
tung JFD-Bildungsstätte, im
Gespräch mit unserem Medi-
enhaus.

Die Betreuung in der Wich-
tel- oder Loslösegruppe soll
Kindern ab eineinhalb Jah-
ren den Übergang zur Be-
treuung in der Kita erleich-
tern: An drei Vormittagen in

der Woche kommen die Kin-
der in die Gruppe, und die
Eingewöhnungszeit wird da-
bei ganz behutsam und in
dem Tempo gestaltet, wie die
Kinder es vorgeben. Eltern
können so lange dabeiblei-
ben, wie ihre Kinder es brau-
chen. „Das ist sicher nicht so
familiär wie die Kindertages-
pflege, aber schon ein sehr
geschützter Raum“, sagt
Kroening. Auch im Kinder-
garten gebe es U2-Gruppen,
aber die seien eben in die
große Kita eingegliedert. „Bei
uns hat die Gruppe keine Be-
rührungspunkte mit der Kita.
Es ist hier deutlich ruhiger
und wir können besser auf
die individuellen Bedürfnisse
der Kinder eingehen.“

Die Gesellschaft ist im
Wandel und damit auch die
Betreuungsbedarfe: Neue El-
ternzeitmodelle, eine frühe
Rückkehr in die Berufstätig-
keit, der Rechtsanspruch auf
einen Kitaplatz ab dem voll-
endeten ersten Lebensjahr
und der Kitaausbau der ver-
gangenen Jahre sind nur ei-
nige Beispiele für Faktoren,
die mitunter dazu beitragen,
dass das Interesse an Loslöse-
gruppen abgenommen hat.

Als Kroening 2009 zum
JFD kam, gab es noch 14
Wichtelgruppen. Als sie 2016
in ihren Fachbereich fielen,
waren es noch fünf Gruppen.
Erst im vergangenen Jahr
wurde die Gruppe Vogelnest
in Neuenkirchen geschlos-
sen, die ebenfalls vom JFD
angeboten wurde, weil die
Nachfrage nicht mehr aus-
reichte. Auch im Atrium in
Mesum und in Wadelheim
wurden die notwendigen An-
meldezahlen nicht erreicht.

Aktuell gibt es nur noch
die „Räuberhöhle“ in Elte, die
zwar sehr gut angenommen
wird – aber künftig ebenfalls
aufgrund einer Raumnut-
zungsänderung nicht mehr

angeboten werden kann.
„Für unser Personal war das
natürlich auch eine anstren-
gende Zeit, aber zum Glück
konnten wir alle an anderer
Stelle weiter beschäftigen“,
sagt Kroening.

Ganz abschreiben möchte
Kroening die Wichtelgrup-
pen in Rheine und Mesum
noch nicht, weshalb die An-
meldung für dieses Jahr
noch einmal geöffnet wurde.
„Bis zum 31. März muss ich
die Wichtelgruppen bei der
Stadt anmelden, bis dahin
warten wir noch ab“, sagt
Kroening. Bisher wurde die
Mindestteilnehmerzahl von
sechs Kindern jedoch noch
nicht erreicht. „Für Mesum
hatten wir kurzzeitig zwar
acht Anmeldungen, aber fünf
der Kinder haben dann doch
einen Kitaplatz bekommen.“

Letzten Endes wird sich der
JFD dem Wandel anpassen –
wo es keine Wichtelgruppe
mehr gibt, werden andere
Angebote geschaffen. „Aktu-
ell laufen beispielsweise wie-
der mehr Eltern-Kind-Grup-
pen“, zeigt sich Kroening po-
sitiv überrascht. „Die Räum-
lichkeiten in Mesum nutzen

wir bereits für unsere Bil-
dungsangebote.“ Und auch
die Blockhütte in Wadelheim
mit eigenem Spielplatz könn-
te zukünftig vielfältig ander-
weitig genutzt werden: in
den Sommermonaten zum
Beispiel für Bewegungsange-
bote – oder einen neuen El-
tern-Kind-Treff.

Loslöse-Angebote beim JFD pausieren / letzte Anmelde-Möglichkeit bis zum 31. März

Wichtelgruppen: Zukunft ungewiss

Inga Kroening, Fachbereichsleitung
der JFD-Bildungsstätte

In diesen Räumlichkeiten war die Wichtelgruppe in Wadelheim beim JFD bisher zuhause. Es ist unklar, ob noch
einmal eine Wichtelgruppe zustande kommt. Wenn nicht, wird das Blockhaus aber anderweitig genutzt werden:
Eine Idee ist ein neuer Eltern-Kind-Treff.  Fotos: Santen

Die Wichtelgruppen im Atrium Bil-
dungshaus Mesum und die Wadel-
heimer Wichtel pausieren aktuell,
sollen aber bei ausreichend Anmel-
dungen wiedereröffnet werden. Die
Wichtelgruppen finden von August
bis Juli an drei Vormittagen pro Wo-
che (von 8 bis 12.30 Uhr) statt. In
dieser Zeit erleben maximal zehn
Kinder gemeinsames Spielen, Bas-

teln, Frühstücken und Bewegung
auf dem eigenen Spielplatz. Die
monatlichen Kosten betragen 99,50
Euro. Wer sich für einen Platz inter-
essiert oder Fragen hat, wendet
sich bitte an die Fachbereichslei-
tung Inga Kroening unter Tel.
05971/91448-180 oder per Mail
unter Inga.Kroening@jfd-rheine.de.

| www.jfd-rheine.de

Anmeldung Wichtelgruppen
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